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M einet eenen nffHten fllKrt»?
Br. Königsberg , 27. Aug. (Eig . Drabtberickt .) Pol¬

nische Flieger melden, dah schon in den nächsten Tagen mit
einer neuen russischen Offensive  gerechnet werden
muß. Die zurückflutenden Truvven würden in Ausnahme-
stellungen aufgefangen und umgruvviert . Der Kern sei durch¬
aus kampffähig geblieben. Gegen Brest - Litowsk  wur¬
den beträchtliche Truvvenansammlungen wahrgenommen:
besonders gruppiere sich dort Artillerie.

Der polnische Vormarsch zum Stillstand gekommen.
Br. Berlin , 27. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Über , die

Lage an der russisch-polnischen Front wird uns von zustän¬
diger gut unterrichteter militärischer Seite mitgeteilt : In
Fortsetzung des Vorgebens nordwestlich von Bialvstok
erreichten die Polen bis zum 25. August die ostdeutsche
Grenze bei P r o st ke n und zwangen dadurch starke Teile
der russischen 15. Armee zum Übertritt  über die deutsche
Grenze. Die Zahl der überaetretenen Russen hat sich da¬
durch auf 50 000 erhöht, über die Lage bei V r e st -
Litowsk - Bialnftok  liegen neue Meldungen nicht
vor. In dem Abschnitt zwischen der Nordgrenze von Gali¬
zien und Brest-Litowsk scheinen dir Russen zurückzugehen.
Die Polen überschritteii südöstlich von M l a w a an der
Bahnlinie Ebolm -Kowel den Bug . In Galizien erzielten die
Polen östlich von Lemberg nur geringe Fortschritte : auf
dem Südftügel stich russische Kavallerie über die Liva  in
der Gegend von N i ko l a j e w 32 Kilometer südlich von
Lemberg vor. Die hier auf feiten der Polen kämpfenden
Ukrainer sind nach Südwesten auf den Dniestr ausgewichen.

mz. Königsberg , 26. Aug. Lagebericht : Der pol¬
nische Vormarsch  ist anscheinend auf der Linie
Prostken - Ossooicc- Bialvstok zum Still  st and ge  -
kom m e n. Abgedrängte bolschewikische Abteilungen lagen
bis um 8 Uhr vormittags hart östlich von K o l n o noch im
Kampfe mit den Polen . An der Zentrums -Front ist die
Lage unverändert . Östlich von Lemberg  lokale Erfolge
der Polen , die weiter südlich zur Besetzung der Dnievr -Linie
führten. BolschewikischeReiterei erreichte im Rücken der
Bolen westlich von Lemberg den Ort S t r v i . wo sie den
Eisenbahnverkehr stört.

Die Heeresberichte.
mz. Moskau , 27. Aug. (Drahtbericht . Funksvruck.)

Der russische Operationsbericht vom 25. August besagt : In
den Abscknitten Lomscha und Bialvstak  führen unsere
Abteilungen Nackhutgesechte. Im Abschnitt Bialvstok be¬
setzten wir eine Reihe Ortschaften östlich Bialvstok . Im Ab¬
schnitt Cholsk  fanden örtliche Kämpfe statt . Abschnitt
Lemberg:  Telegraphische Meldungen besagen, daß unsere
Kavallerie die Stadt Strvi erreichte, wobei sie 10 Truvven-
transvorte sowie 18 Lokomotiven des Kegne- s vernichtete.
Abschnitt Krim:  In der Gegend von Cberson  drängten
unsere Truvven nach den in den letzten Tagen für uns er¬
folgreichen Kämpfen den Feind in südlicher und südöstlicher
Richtung zurück. Im Abschnitt O r e che w dauern die hart¬
näckigen Kämpfe mit wachsender Anspannung an.

mz. Moskau . 26. Aug. (Durch Funksvruck ) In den
Abschnitten von Brest - Litowsk  und M o l d a w a sind
örtliche Kümpfe mit örtlichem Erfolg im Gange . Ab¬
schnitt Lemberg:  Südöstlich der Stadt wird unsere Aktion
erfolgreich fortgesetzt. Der Feind leistet Widerstand und
gebt zum Gegenangriff über . Im Abschnitt Hallt,ich  er¬
reichten unsere Truvven den Fluh Enilaia Lwa und kämpfen
um den Übergang. Ir der Krim  und im Abschnitt
C b e r ! o n ans dem rechten Ufer des Dnjepr werden für uns
erfolgreiche Kämpfe fortgesetzt.

mz.  Kopenhagen , 26. Aug. In einem Telegramm aus
Warschau  heiht es : In den letzten Tagen haben stch in
dem sumvfreicken Narewtal  bei Ostrolenka und Lomscha
schwere Kämpfe entwickelt, wo die Bolschewiken sich um
jeden Preis einen Weg nach Bialvstok  bahnen wollen.
Es gab ziemlich schwere Verluste aus beiden Seiten . Augen¬
scheinlich versucht der Feind , sich in der Gegend von O ss o-
wiec  zu halten und gleichzeitig den Polen den Weg nach
Litauen zu versperren.

Die Friedensverhandlungen.
, mz. Warschau. 26. Aug. (Funkspruch..) Eine Kund-

Hebung der polnischen Regierung beklagt sich darüber , datz
ste polnische Delegation in Minsk säst gar keine Fub-
ung mit Warschau  habe . Die Bolschewiken, gaben
Übst zu. dah die bolschewikische Funkenstation in Minsk in¬
nige der großen Zabl bolschewikrscherFunkenstaftonen im
^rregsgebiet nicht arbeiten könne. Augerdem . hatten die
»elschewiken den Dienst dieser Station aus vier Stunden
Mlich beschränkt. Infolgedessen seien die Telegramme nach
Noskau übermittelt und von dort nach Minsk bezw. War-
chau weitergeleitet worden, wo auch eine Verzögerung von
Mehreren Tagen erfolgt sei. So sei der bolschewikische
lunksvruch mit den 15 Punkten erst vier Tage svater ange¬
nommen. Auch die Ankunft der Kuriere werde von den
Bolschewiken verzögert . Sollte eine bessere Verbindung mit
Minsk sich nicht ermöglichen lasten, so. werde die polnische
Agrerung gezwungen sein, der Sowretdelegation vorzu-
Klagen, den Ort der Verhandlungen  an einen
matz zu verlegen .von  dem aus die Verbindung mit der
»olrischen Regierung und ihrer Delegation unmittelbar
««>frei würde.
m Paris , 27. Aug. Savas teilt nach einer Warschauer
Neldung mit : Der Vorsitzende der polnischen Friedensdele-
°tlon ,n Minsk . Dombskv.  ist ersucht worden , mit Ruck¬

et auf die schleckte radiotelegraobllche Verbindung m t
Minsk stch in Brest -Litowsk  emzuftnden, um dort mit
Nkr Regierung zusammenzutresfen. — Weiter wird von
-Mer Kundgebung der volnischen Regie  r u tt g
ertditet. in der diese versichert, dah trotz bor militärischen-polge ihre Friedensabsichten die gleichen geblieben seien

vor der Entsendung der Delegation nach Mins ^ Auch
M noch erstrebe Polen einen dauerhaften , auf Recht und
Gerechtigkeit sich stützenden Frieden. Die Herstellung fteund-
Mtlicher Beziehungen zum russischen Volke stelle nach An¬
ti volnischen Regierung eine der Grundlagen zur Be¬
folgung Osteuropas dar

Die polnischen Truppen überschreiten die Grenzen nicht.
mz. London, 27. Aug. (Drahtbericht .) Ein Tele¬

gramm aus Washington  meldet, - daß die Ver¬
einigten Staaten  halbamtlich von der polnischen
Regierung die Versicherung  erhielten , daß die
polnischen Truppen die im Vertrag von Versailles fest¬
gesetzten Grenzen nicht überschreiten werden.

W . T.-B. London, 27. Aug. (Drahtbericht .) „Evenmg
Standard " behauptet , von autorisierter Stelle die
Nachricht erhalten zu haben, daß En g l a n d, It a l i e n
und sogar Frankreich sich der amerikanischen
diplomatischen Intervention  in Warschau
angeschlossen haben.

mz. London, 26. Aug. ..Dailv Chronicle " meldet , dah
die Polen durch ihre Freunde , u. a. auch durch die fran¬
zösische Regierung , davor gewarnt worden seien, keine un¬
ehrliche Haltung  gegenüber den Rüsten anzunebmen.
Besonders sei ihnen geraten worden , jeden Versum zu unter¬
lassen. ihre Grenzen weiter nach Osten auszu¬
dehnen.

Rußland zeigt Entgegenkommen.
mz. Paris , 27. Ang. (Drabtbericht .) Nack „einer

.,Matin "-Meldung aus London  ist gestern abend spät die
Antwortnote der Sowjetregierung aus die Note Balfours
bei Kamenew und Krastin eingetroffen . Obwohl die Ant¬
wort noch nickt vollständig bekannt geworden ist wird ver¬
mutet . dah sie im großen und ganzen den englischen
Wünschen entgegenkommt und dah sie die Mög¬
lichkeit zu Verhandlungen  bietet.

W. T.-B. Paris , 26. Aug. Havas berichtet aus Lon¬
don. es sei ein Furkspruch. wenn auch unvollkommen , aus
Moskau  eingetroffen , durch den die Sowjetregierung der
englischen Regierung antwortet . Sie erklärt darin , ihre
Bedingungen seien niemals als Ultimatum  aufzu¬
fasten gewesen. Sie sei bereit , darüber mit der volnischen
Negierung , aber nur mit ihr allein ohne irgendwelche Ein¬
mischung von außen, zu verhandeln . Um in bezug auf den
Weltfrieden  ein günstiges Ergebnis zu erzielen , teile
man der englischen Regierung mit , dah die russische Regie¬
rung nickt weiter darauf bestehe, eine Arbeikermiliz in
Polen ausrüsten zu lasten. Sie glaube deshalb , zu einem
vollständigen Einverständnis mit England über die Frie¬
densbedingungen zu kommen.

Weitere Erfolge General Wrangels.
mz. Paris , 27. Aug. Rack einer Havas -Devesche aus

Konstantinovel bat General Wrangel bei Iekate-
r i n o d a r nach viertägigem hartnäckigem Kampf weitere
Erfolge erzielt.

Die Arbeiteraussperrungen in Württemberg.
Br. Stuttgart . 27. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Bisher

ist es nicht zu Ausschreitungen gekommen. Die Arbeiter¬
schaft der ausgesperrten Betriebe hielt mehrere Versamm¬
lungen ab . in denen die Ansriifung des verschärften
Generalstreiks  unter Einbeziehung der Lebensmittel¬
betriebe angekündigt wird , wenn die Regierung die von der
Polizeiwehr besetzten Betriebe nickt frei gäbe . In Eß¬
lingen  scheint der Streik bereits eingetreten  zu lein,
da zur Aufrechterhaltung der Elektrizitätsversorgung die
technische Notbilfe eintreten muhte . Die Verhandlungen
zwischen Abordnungen der ausgesverrten Arbeiter und der
Regierung sind ergebnislos oeblieben . Die Regierung ist
fest entschlossen, die Durchführung der gesetzlichen Mah¬
nahmen des Steuerabzuges zu erzwingen.

Zerstörungswut deutscher Arbeiter.
Br. Berlin . 27. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Die Arbei¬

terschaft der Firma Pintsch in Fürstenwalde  bei
Berlin zerstörte  nach vorheriger Betriebsversammlung
gestern nachmittag 28 Torvedoabwurssavvarate
n>d 4 Wasserslugzeu ge  im Werte von mehreren
Millionen Mark , die zur Verfügung der Alliierten gehalten
werden muhten und jetzt nach England . Frankreich . Japan
und Amerika gesandt werden sollten . Die Arbeiterschaft
wollte nicht, dah diese Avvarate im Kriege gegen Rußland
verwendet werden sollten. Es ist bedauerlicherweise zu er¬
warten . dah durch diesen unüberlegten Akt der deutschen
Regierung Weiterungen mit der Entente entstehen werden.

Streikdrohungen in Essen.
W. T.-B. Berlin , 26. Aug. Die Abendblätter melden

aus Essen,  daß gestern dort die gesamte Belegschaft der
Zeche Diergard  wegen des Steuerabzuges in den Aus¬
stand getreten ist. Kommunisten und Unabhängige for¬
derten in einer Master Versammlung in Esten die sofortige
Durchführung der Amnestie auch sür Mord und
Plünderung  sowie Ervrestungen bei den Banken , sofern
diese Verbrechen im Zusammenhang mit den Märzkämpfen
stehen, und droben, die Freilassung der Gefangenen durch
einen Massenstreik  zu erzwingen.
Ausschreitungenauf der Siegerländer Charlottenhütte.

IV. T.-B. Berlin . 26. Aug. Der ..B . L.-A." meldet aus
Köln : Zu schweren Ausschreitungen  kam es auf
der Siegerländer Charlottenhütte . wobei die Belegschaft die
Direktion zwingen wollte , mehrere versäumte Stunden zu
bezahlen. Der Betriebsdirektor wurde schwer verletzt, so
düh er blutüberstrümt zusammenbrach. Der Vorstand des
Werkes beschloh. den Betrieb zu schlichen und
sämtliche Arbeiter zu entlassen.

Vor einem Ausstand der Hafenarbeiter.
mz. Hamburg , 25. Aug. Der Hafenbetriebsverein bat

die Forderung der organisierten Hafenarbeiter auf Er¬
höhung des Taglvhns von 48 auf 60 M . abge¬
lernt.  Die Arbeiter bcschlosten. an der Forderung festzu-
l,alten und gegebenenfalls am 1. September in den Ä u s -
stand zu treten . Die Hafenarbeiter von Bremen . Bremer¬
haven . Nordham und anderen Häfen haben sich dem Vor¬
geben angeschlollen.

Ruhestörungen in Breslau.
Br. Breslau . 27. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Rach einer

imvosanten Kundgebung  sämtlicher b u r g e r -
licken Parteien Breslaus  gegen den polnischen
Aufstand in Oberschlesien. die nachmittags 6 Uhr auf dem
Schlohplatz stattfand , marschierte eine tausendkovnge Menge
von Nationalisten zur Neuen Gaste, erstürmte dort
das polnische Konsulat,  demolierte das Mobiliar
und warf Akten und Schriftstücke auf das Strahenpslaster.
Das gleiche geschah mit dem französischen Konsu¬
lat  in der Moritzstrahe. Auch zwei Hotels , in denen Offt-
ziere der interalliierten Kommission wohnen sollten , wurden
erstürmt und die Akten ebenfalls auf die Straße geworfen.
Zum Schluß demonstrierte man gegen, die nach Breslau ge¬
flüchteten Ostjuden.  Viele der Stürmenden , meist Leute
jugendlichen Alters , waren mit Gummiknüvveln bewaffnet.
Die sozialdemokratische Partei batte es abgelehnt , stch zu¬
sammen mit den Deutschnationalen an einer solchen Kund¬
gebung zu beteiligen.

Dz. Breslau . 26. Aug. Auf dem Schlohvlatz. wo heute
eine Demonstraiionsoeriammlung stattfand , in der Flücht¬
linge aus Oberschlesien sprachen, kam es zum Schluß zu er¬
regten Vorgängen . Aus Oppeln  war das Gerücht ein¬
getroffen. dah dort bewaffnete volniscke Haller -Soldaten in
Zivil angelangt und seit den Mittagsstunden mit der deut¬
schen Bevölkerung in einen Kamps verwickelt seren. Diese
Nachricht versetzte die Menge in höchste Erregung , zumal
beim Sckluh der Versammlung noch wilde Redner auftraten.
Beim Verlosten des Platzes machte sich die Erregung in
drohenden Rufen  gegen Polen und Frcmzosen laut.

.Plötzlich ertönte aus der Menge der Ruf : ..Wo ist das
polnische Konsulat !" , wie behauptet wird , von einem pol¬
nischen Spitzel. Vor dem Monopol -Hotel am Ausgang des
Platzes nahm die Menge eine drohende Haltung an . da sie.
fremde Offiziere darin vermutete , was sich aber als falsch
herausstellte . Daraus begaben sich mehrere Truvos halb¬
wüchsiger Burschen vor das polnische Konsulat , drangen dort
ein und zerstörten die Einrichtung . Die zum Schutze des
Konsulats dort postierte Sicherheitspolizei war dem plötz¬
lichen Andrang nicht gewachsen. Die Menge zog dann zu
verschiedenen anderen Hotels , in denen sie fremde Offiziere
vermutete . Im „Hotel Fürstenhos ". wo die interalliierte
Kommiffion ihren Sitz bat , flüchtete das Bureauverional in
den Garten . Infolge des schnellen Eingreifens der sofort
herbeigebolten Sicherheitsvolizei ist es hier aber nicht zu
Gewalttätigkeiten gekommen. Der belgische Adiutan .t der
Kommistion bat im Lause des Abends dem Polizeipräsi¬
denten gegenüber seine Befriedigung darüber ausgewrochen.
dah der Schutz so schnell wirksam gewesen sei und dah sich in
den Räumen der Kommistion keine Übergriffe  er¬
eignet hätten . Leider war jedoch inzwischen der Haufen
zum französischen Konsulat  gezogen , wo sich die
ebenfalls dauernd aufgestellte Sicherheitswache dem plötz¬
lichen Ansturm gegenüber als ' zu schwach erwies . Die Räume
wurden zerstört und die Akten auf die Strahe geworfen.
Einer starken, zum Schutze des französischen Konsulats in-,
zwischen entsandten Truppe gelang es aber , den „Gebeim-
schrank des französischen Konsulats vor der Zerstörung zu.
bewahren . Der weitere Schutz des Konsulats wurde sicher-
gestellt. Im Anschluß an diese Vorgänge ereigneten sich
in den Abendstunden leider noch weitere Zwischen¬
fälle.  die einen ausgesprochen antisemitischen
Charakter  annahmcn . Ein Hotel , in dem vorwiegend
Ostjuden verkehren, wurde bedroht , doch kam es nicht zu
wirklichen Störungen . Dagegen wurde das Warenhaus
Herzfeld  geplündert , und auch die französische Auto¬
zentrale wurde im Laufe des Abends erbrochen. Es sind
Mahnahmen getroffen worden , um die Ruhe in der Stadt
wiederherzusiellen und zu sichern.

Ein Aufruf des Oberpräsidenten.
mz. Breslau , 27. Aug . (Drahtbericht .) Der kom¬

missarische Oberpräsident von Niederschlesien Zimmer
erläßt folgenden Aufruf:

An die Einwohner Breslaus . In Anschluß an
die Demonstrationsversammlungen auf dem Schloß¬
platze haben unverantwortliche Elemente das polni¬
sche und französische Konsulat beschädigt und weiter
in verschiedenen Stadtteilen versucht, jüdische Ge¬
schäftshäuser zu plündern und fremdländische Offi¬
ziere zu belästigen. Diese Vorgänge sind geeignet,
der Reichsregierung ungeheure Schwierig¬
keiten  zu bereiten . Ich bitte dje Einwohner Bres¬
laus dringend, solche und ähnliche Ausschreitungen zu
verhindern . Es sind alle Vorkehrungen getroffen,
um das Leben und Eigentum zu schützen und alle
Ausschreitungen nachdrücklich zu unterdrücken.

Schwere Ausschreitungengegen die Deutschen in Thorn.
vz . Königsberg , 27. Aug. Die „Königsb . Hartungsche

Ztg . meldet aus Thorn:  Am 21. August kam es hier zu
schweren Ausschreitungen gegen die Deut¬
schen . , Es werden jetzt alle 15- bis 20jährigen Deutschen,
auch die nach 1918 zugezogenen. gezwungen , entweder
Heeresdienst zu leisten .oder für Deutschland zu votieren . Am
21. August wurden dieienigen . die sür Deutschland optierten,
in grausamster .Weise durch Mesterstiche und Stockschläge
inihhandelt . Ein Thorner Kaufmann wurde durch vier
Mestersticheam Kops schwer verletzt . Auheide ", wurde ihm
der Unterkiefer durch Stockhiebe abgeschlagen. Die Mih-
bandlungen  spielen sich unter den Augen von polni-
schen Offizieren und Unteroffizieren ab . die mehrfach noch
dabei lachten. In Schön se e wurden die Leichen er¬
schossener Deutschen in der Nähe des Friedhofes hingeworfen
und von polnt chen Weibern und Kindern bespien und ge¬
schändet. . Pfarrer Müller  besorgte die Särge und be¬
erdigte dre Leichen. Der Pfarrer wurde mit 35 andereir
Dciftschen verhaftet und nach dem Militärgerichtsgefängnis
m Thorn verbracht. DieEefangenen wurden in emoörendsierWelle mißhandelt.
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Die polnischen Truppen in Oberschlesien.
W. T .-B. Berlin , 26. Aug. Die Blätter bringen eine

Meldung der Kooenhagener ..National Tidende ' aus War¬
schau.  worin es beitzt: Der polnische Generalstab erlagt
eine Erklärung , wonach die volniscken Truppen in
Oberschlcsjen  nicht etwa zur Besitzergreifung Ober¬
schlesiens. sondern nur zum Schutze der bedro hten
Bevölkerung  eingerückt seien. Dazu bemerkt die ..Boss.
Ztg .' ' Wenn eine solche Erklärung des Warschauer Eene-
ralsrabes tatsächlich vorliegt , so würde sie eine schwere
Verletzung des Friedensvertrages  beweisen.
Es mutz verlangt werden , datz die Entente , falls sich die Nach¬
richt bestätigt , nicht nur die sofortige Entfernung der pol¬
nischen Truppen , sondern auch eine Entschädigung sür den
entstandenen Schaden herbeiführt . Im gleichen Sinne
äußert sich der ..Vorwärts ".

Deutsche und polnische Gewerkschaften.
mz. Beutben , 26. Aug. Gestern wurde ein Aufruf

der polnischen Berufsvereinigung und der polnischen Zen¬
tralberufsgenossenschaft an die Bergarbeiter verbreitet , der
ihnen in Anbetracht der Erfüllung der Wünsche der polni¬
schen Gewerkschaften diese zur sofortigen Wieder¬
aufnahme  der Arbeit und zur Befolgung der Anord¬nungen der interalliierten Kommission auffordern . Diese
verspreche die Beseitigung der Sicherheitspolizei bis zum
81. Aug. und ihre Ersetzung' durch die Bürgerwehr , ferner
die Ausweisung  der seit dem 1. Aug. Zugewanderten
und Vergütung des an Leben und Eigentum angerichteten
Schadens . Wegen Bezahlung der Streiktage werde weiter
verhandelt.

Aus deutschen Gewerkschaftskreisen  ver¬
lautet . datz dort mit steigender Zuversicht  der Ent¬
wicklung der Dinge entgegengesehen werde. Man glaube,
in kurzem wieder zu einem geregelten Wirtschaftsleben
kommen zu können. Bemerkenswert ist. datz zwischen deut¬
schen und polnischen Gewerkschaften eine Einigung ange-
babnt wird.

Die Ausstandsbewegung in den Kreisen Grotzstrelitz und
Oppeln.

Dz. Oppeln , 26. Aug. Die Aufstandsbewegung bat
nunmehr auch die Kreise Grotzstrelitz  und O v v e l n er¬
griffen , in denen verschiedene Orte von den Aufständischen
besetzt wurden . Die Familie des Grafen v. Strachwitz
ist aus Grotz-Steinen geflüchtet. Bei Himmelwitz  im
Kreise Grotzstrelitz kam es zu einer schweren Schietze-
r e i zwischen Sicherheitspolizei und Aufständischen. Letztere
Lestanden. wie aus Gefangenenaussagen hervorgeht , aus
lauter jungen Burschen im Alter von 18 bis 20 Jahren.
Unter der beschlagnahmten Munition wurden einwandfrei
Dumdum - Geschoss  e festgestellt.

Der Parole auf Streikabbruch  haben die pol¬
nischen Arbeiter beute nicht Folge geleistet. Deutsche
Arbeitswillige werden an der Arbeit verhindert . Die Um¬
bildung der Sicherheitspolizei zu einer Abstimmungsvolizei
und der Abtransport der nichtoberschlcsischenBeamten ist
im Gange . .Die neue Polizei , die gegenüber der alten ver¬
mindert wird , kommt unter direkten französische- Befehl.
Über die Art ihrer Bewaffnung verlautet noch nichts.

Keine Autonomie.
im . Baris . 26. Aug . Die Meldung der ..Voll . Ztg ." aus

Oberschlesien, datz von der deutschen Regierung in den
nächsten Tagen Einladungen zu einer Komerenz über die
Gewährung der Autonomie  sür Oberschlesien er¬
folgen werde , wird von zuständiger Stelle als nicht zu¬
treffend  bezeichnet . _

Simons und v. Kahr.
Ld. München, 27. Aug. Reichsminister Dr . Simons

batte , wie die Korrespondenz Hofsmann meldet , auf seiner
Rückreise aus der Schweiz eine Begegnung mit dem bayeri¬
schen Ministerpräsidenten v. Kahr,  bet der eine eingehende
Besprechung der außer - und innervolitischen Lage stattfand.
Dabei habe sich in allen grundlegenden Fragen volle
überein st im mung  ergeben.

Wiesbadener Nachrichten.
— Landesausschuh . Dem Zentralvorstand des Eewerbe-

vsreins für Nassau wurde in der letzten Sitzung des verstärk¬
ten Landesausjchusses zum Zweck der Unterstützung seiner
Kreisverbände sür Handel und Gewerbe ein Betrag von
6000 M. bewilligt , wie er auch im Borjabr bereits bewilligt
war . — Aus Mitteln der Naffamschen Bramdverficherungs-
vejellichaf) wurden in derselben Sitzung der Gemeinde
Erben heim als Prämie für die Beschaffung einer 12 Fuh
langen Brandleiter mit Leiterwagen usw. 200 M .. der Ge¬
meinde Oberuriiel sür ihre freiwillige Feu -rwebr anläßlich
der Beckaffnng einer Gasspritze «ine oleich« von 1000 M.
zagestandcn. — An Stelle des Rechnungsstellers a. D. Harten¬
fels zu Buch wurde dem Gottfried Würz zu Nastätten das
Ehrenamt eines Vertrauensmannes für die Kontrolle der
Familienpfieglinge und Waisen sowie der fortlaufende Un¬
terstützung beziehenden Landarmen für den 2. Bezirk des
Knalles St . Eng -Konten rückwirkend vom 1. Juli d. I . ad
übertragen . — Assessor Ernst Hartmann , zuletzt bei der Sächsi¬
schen Provinziaibank in Merseburg , wurde vom verstärkten
Landesans 'chntz zum Mitglied der Direktion der NassauMen
Landesbank mit dem Titel eines Landesbankrats gewählt,
«bona Eevichtsassessor Stein zum Landesbankassessor.

— Staatsforftlichrs Bauholz für die Nassauische Sied-
lungsgefellschaft. Um der herrschenden Wohnungsnot nach
Möglich beit zu steuern , hat die Staatsforstverwaltung sich be¬
reit gefunden , hauptsächlich Siedlung «- und Wohnungs-
fürsoigeseiell chaften aus den Staatsforsten zu gegen den
heutigen Marktpreis ziemlich erheblich herabgesetztem Preis
Bauholz zuMwellan . Die Nassauische Siedlungsgesellschaft
war ursprünglich dabei übergangen worden . Auf Antrag
ihrer Verwaltung aber bat später die Staatsforstverwaltung
ihre Bereitwilligkeit erklärt , auch an sse 10 000 Festmeter
Banholz Überwegen zu lassen. Der Preis für dieses Holz,
beläuft sich auf eine und eine halbe Million Mark . Da aber
die Siodlunssgesrllschaft über diesen Betrag noch nicht ver¬
fügt . hat der verstärkte Landesauslchuh in feiner letzten
SitLjng be chlossen. für diesen Kaufpreis seitens des Bezirks-
verbänds die Bürgschaft zu übernehmen.

— Erweiterte Zuständigkeit der Eisenbahnverkehrsämter.
Mit Rücksicht auf die allgemeine Erhöhung der Beförderungs-
vreise und Re beugebähren im Personen -, Gepäck-, Eüter-
und Tververkehr sowie im Hinblick aus die Entwertung des
(Geldes ist die Zuständigkeit der Vorstände der Verkehrs¬
ämter hinsichtlich der Erstattungen und der Entschädigungen
aus dem Per 'onen-, Eeväck-, Güter usw. Verkehr vom
1. September 1920 ab dahin erweitert worden , datz sie befugt
sind. selbständig zu entscheiden: 1. über Anträge auf Er¬
stattung von Fahrgeld und Geväckfvacht bis zu einem Gesamt¬
betrag von 1600 M . (bisher 300 M .l . soweit die zu zahlenden
Beträge lediglich auf deutsche Eienbabnen entfallen : 2. über
Anträge auf Entschädigungen >aus dem Frachtverkehr über
die Beförderung von Eeväck. Gütern , lebenden Tieren und
Leichen bis zu einem Gesamtbetrag von 3000 M . (6001 und
3. über Anträge auf Erstattung von Nebengebühren und
Frachtzu 'chlögen bis zu einem Gesamtbetrag von 1500 M.
(600 M .). Ferner sind im Hinblick auf die einnetretene Ent¬
wertung des Geldes — ebenfalls vom 1. Sevtember 1920 ab
— die mit der selbständigen Erledigung von Entschädigungs-
anträgen betrauten Güter - und Eilautabfertigungen ermäch¬
tigt worden , bei Sendungen des Binnenverkebns der vormali¬
gen vrcuhisch-he'sischeu Staatseiseubabnon Entschädigungen
bis »u 100 M . (bisher 60 M.) ju zahlen.

Wiesbadener Tagblatt. Adend-AusgaSe. Erstes Blatt . Nr. 4W.
— Konsulate . Das für den Handelskammerbezirk zu¬

ständige italienische  Generalkonsulat befindet sich in
Frankfurt a. M.. Neue Mainzer Ctratze 2. — Das nieder¬
ländische  Eeneralkonsulat . Wiesbaden , ist mit dem
Frankfurter Generalkonsulat vereinigt worden. Eine Ab¬
teilung bleibt iedock kn Wiesbaden . Eratbstrabe 11. bestehen.

— Der Mädchenmord cm Exerzierplatz hat ein« Auf¬
klärung bisher nicht erfahren . Die Obduktion der Leiche
fand gestern nachmittag auf dem Südfriedbof statt . Sie ergab,
datz «in Schutz aus nächster Nähe , der an dem linken Ohr ein-
sedrungen und auf der rechtem Seite ausgetreten war . das
Mädchen getötet hat . TieZeit der Tat fällt zwischen2 und 4111)r
früh . Tie Persönlichkeit der Ermordeten ist jetzt festgestellt
worden . Es handelt sich um die 18 Jahre alte Agnes
Kretz « r, wohnhaft am Loreleyring.

— MahlMne und Mühlenwahl . Der Regierungsvräst-
dent bat iur sie oiesjährtge Ernte oie Mahliödn « leslgaetzt.
Lei Sotbstversoigermühten mit nur Wasserbetrieb auf 10 M.
als Höchstlatz, bei Mühlen mit Motorbetriev au ? 12 M . für
den ^ ovveizentner . Der Regterunsspräsident gibt bekannt:
Aus den Ltubluoerwachungsberichten der Beamten gehe her¬
vor , datz in verschiedenen Kreisen des Bezirks Len « elbst-
vWl0rg«rn die freie Mühlenwahl eingeräumt worden sei. Er
weife darauf bim. Latz nach 8 64 der RGO . jedem Unterneh¬
mer eines landwirtschaftlichen Betriebs von dem Kommu¬
nalverband der Betrieb angewiesen werde, in dem er Brot¬
getreide und Gerste veiarbetten lassen dürfe , und dag ein
Wechsel des Betriebs nur mit vorheriger Zustimmung des
uommunatverbands zulässig sei.

- Der Verbandstag der deutschen Bäckermeister in
Frankfurt a . ä)t. erklärte mit allem Nachdruck. datz endlich
einmal mit dem Abbau der Zwangswirtj >chaft begonnen wer¬
den müsse. Namentlich das Verbot der Herstellung von Bröt¬
chen und Kuchen sei aufzuheben . da es den heutigen Verhält¬
nissen durchaus nicht mehr entspreche. Weiter verlangen die
Bäckermeister eine Belieferung mit baBabrgem Mehl , da es
bei dem Niehl . das man von dem Reichsstellen erbal ^ n habe,
ganz unmöglich sei. ein «imigermatzen bekömmliches Brot ber-

zuftellem ê^ Bundestag deutscher Schneiderinnungen hält
gegenwärtig in Frankfurt a. M. ine Sitzungen ab . 4 er
Bunä) umsuht 446 Innungen mrt 34 000 Mrtgll 'ê enr. Der
Syndikus des Deutschen Handwerks - und Gewerbekammer-
tass Budjubm sprach über Len 1919 gegründeten Reichsver-
band des deutschen Handwerks . Man olant dre Errichtung
ran Kreisfachinnungen , die in Bezirksfachinnungen . dree rn
Landesfachrerbände und diese wieder rm Reichsfachoerband
zusammengeschlossenwerden . Neben den Jnmungen stehen die
Genossenschaften, so datz berufliche und wirtschaftliche Inter¬
essen getrennt gehalten werden . J «t Reichsverband wendet
sich gegen jede Sozialisierung und Kommunallsterung des
Handwerks . In einer Entschließung wurde dem Rerchsver-
bamd volles Vertrauen ausgelvrochsn.

— Im Verkehr mit Frankreich sind neue Zollvorschriften
in Kraft getreten , die in der Handelskammer auflieg «n.

— Lebensmüde . In der vergangenen Nacht hat stch in
der Frankfurter Stratze ein hier an der, Linjenltratze woh¬
nender . 28 Jahre alter Hausburfche aus Sonnenberg aus un¬
bekannter Veranlassung , auf einer Bank fitzend, erschossen.

- Aus dem Fenster gestürzt hat. sich in der Westendstratze
ein 18 Jahr « alter Liftbursche. Bei seiner Einlisferung rns
Krankenhaus war er den erlittenem Verletzungen bereits er-

Kellereinbriiche . Ein Keller«inbruch wurde am ver-
aanaanen Montag in der Rudesbeimer Straße verübt und
dabei 4P fand Fletsch. 85 Eier und 300 Gramm Schweizerka,«
erbeutetS — Während der Nackt vom Montag auf Dienstag
dieser Woche sind aus einem Keller an der Herrnsartenstrahe
zwei Fahrradschläuche und zwei Mäntel gestohlen worden. —
^ Dienstag biete Woche wurden bei einem Kellereinbrnck
am Kaite -Friedrich -Ring 4 Pfund Speck sowie 34 Zentner

■ ‘ÄÜSSfti »V « « -.
trof gestern hier ein und stattete der Hauptfürsorgestelle-inen Besuch ab.

— Freireligiöse Erbauung. Diesen Sonntag, früh 10 Uhr, spricht Herr
Drediaer T schi r n im Bürgersaal der Rathauses über das - hema „Erbt
es einen Gott?". Der Eintritt ist frei sür jedermann.

- Kurhaus. Bei günstiger Witterung findet am Sonntagoormittag
von n%  bis 1214  Uhr wieder Promenadekonzert im Abonnementim Kur.

_ Jubiläum. Der Vorarbeiter Karl Echleucher,  Wiesbaden , ist
2» Jahre in der Maichinensabrik Wiesbaden, E. m. b. H-, Wiesbaden, tätig
und beging gestern sein Eeschästsjubtläum.

Borberichtr »der Kunst . Bortrage und Berwandte ».
» « «»»t-tboatcr Wie bereits mitgeteilt, eröffnet das Staatstheater

We neue Spielzeit äm Sonntag mit Fannhauser " (Ans W,  Uhr ) Am
M-nsta- aeht als zweite Op-rnvorstellung „Zar und Zimmermann" mit
pödwia Roilmann als „Ehateauneus" in Szene. Für den 2. September
Ut^ Tristan Mid 2I-IL-" mit Riarie Lorenx-vollsscher- l- „Isolde oorge.^Tm 4 Sevtember geht „Boccaccio'^ in Szene; am 5. September
oê anat ^ Freischütz" mit Frau Müller-Rudolph als „Agathe" zur Auf.
kübruna "chas Schauspiel bringt am Montag und Mittwoch kommender
Koche^in° E-l°mt-Luftührung von SLillers ..Wallenstem" und am Fr- ltag.
den S September, die zweite Wiederholung des kurz vor Schluü der ver-
aanaenen Spielzeit erstmalig ausgefuhrten Satvrsprels „Der Hauxtlmg .
—"^ ür" sämt!iche Vorstellungen h°' . der Vorver au -rM - b°g°nnen̂ -

w - -
» Kurbaus. tzur Direktion der beiden Abonnementskonzerte um 4 und

8 Uhr am kommenden Sonntag im Kurgarten ist der jugendliche Kapell.
mciiter des Larmstadter Landestheaters Ferdinand Wagner gewonnen,
der bei den letzten beiden hiesigen Gastspielender Künstler des Darm-
ltiidter Landestheaters als Dirigent des Kurorchesters die ganz b-I-nd-r-
Busmerksamkeit des Publikums aus sich lenkte. — „Am Dienstag nächster
Woche findet im Kurgarten ein Volkskonzert der Sangervereinigung Wies.
b-Lkn di- mit SM SZnaern -ustritt. statt. Al- Eh-rdlrig-nt sung.e« d e^
mal Lehrer Wilhelm Heinz. Zwischen den E-sangsvorrrrig-n konzertiert
das Kurorchesterunter KurkapellmcifterJrmers Leitung.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
VC. Biebrich, 28. Aug. Der Magistrat gibt bekannt, die grotze

Wohnungsnot, die noch immer im Steigen begriffen sei, werde den
Magistrat in nächster Zeit zwingen, deutsche Familien und Einzelpersonen,
di- mangels selbständiger Wohnung nicht untergebracht werden könnten,
zwangsweise  in grotze Wohnungen als Mieter  e i n z u w e i l e n.
Um dem aus dem Wege zu gehen, wird an di- Jnhaver üb-rgr-tz-r Woh¬
nungen das Ersuchen um fteiwillige Abgabe von Teilen derselben gerichtet.
Gegebenenfallswird nach dem 1b. September mit der Zwangseinweisung
begonnen.

Svort.
Pferderennen in Ervenheim.

Der gestrige zweite Tag der französischen Rennen auf der Erbenhelmer
Bahn war eine Wiederholung des Bildes, das sich schon am Montag dem
Besucher darbot. Der Besuch war etwas stärker noch; dar lag wohl an der
Witterung, die, wenn auch etwas kühl, doch klar und regenlos währen»
des ganzen Nachmittags blieb. Das Pubicum nahm regen Anteil an
den sportlichen Darbietungen, di- ausschli-d,.ch dem Hindernirsport ge>
widmet waren. Das kam auch in der Beteiligung an den Wetten zum
Ausdruck; mit 17g 825 M. wurde der Totalisatorumsatzdes ersten Tages
nicht unwesentlich überschritten. Uber den Verlaus der einzelnen Rennen
fft zu bemerken, datz ein Protest im Prix des Euirasster, zurllckgewtesen
wurde. Im Prix des Chasseurs führte „Fringante" von Anfang an, um
nach kurzem Kampf zum Schlug leicht zu gewinnen. Der Prix des
Artilleurs, in dem nur zwei Pserde starteten, war eigentlich nur eines
Pferdes Rennen, denn „Reine Anne" gewann, wie sie wollt«, und auch
in dem N-inen Felde des Prix der Dragons war „Dulcinöe" das bessere
Pferd, wenn stch auch „Typhonie" alle Mühe gab, dem Gegner an die
Suiten zu kommen. Das Hauptinteresseaber konzentrierte sich aus den

Prix des Alliöes, der 15 Pferde auf di- Beine bracht«. Der heiße Favorit
„Ouackfalver" enttäuschte hier nicht, im Gegensatz zu dem ebensalls jtarf
gewetteten „Golden Sunset", der eigentlich nie im R-nnen war, wahres
der andere Engländer „Prince" gleich beim ersten Hindernis reiterlos ward«.
„Sabre pas" blieb am Start stehen und ging s-sort nach Hause.

Prix des Euirassiers.  ILVü Fr., 5000 M-l-r. 1. Ltn. z,
Rolland- Saut de Fleche (Ltn. Euirand), 2. Jrascible, S. Cigare. 18 liefen.
Tot. 61:10; 27, 58, 27:10.

Prix des Ch - fsieurs.  475 Fr . 4000 Meter. 1. M. d. L. chff
Vuilleminots Fringante (Bes.), 2. Lambin, 8. Ratte. 14 liefen. Tot.
24:1«; 13, 24, 27:10.

Prix de » Artilleurs.  1000 Fr. 4000 Meter. 1. Sie.
Poinsignons Reine Anne (Bef.), 2. Nolaguira. Tot. 14:10.

Prix des Dragons.  5000 Fr. 4500 Meter. 1. Ltn. Vicarts
DulcinLe (Bes.), 2. Typhonie, 8. Eurieux. Tot. 20:10.

Prix des Allises.  3000 Fr . 3500 Meter. 1. Ept. d'Aymeryr
Quackfalver(Ltn. Baret), 2. Valet de Pique, 3. Vetiver. 15 liefen. Tot.
44:10- 18, 29, 49:10.

*
» Die Wahlen für die »berste Rennbehärde für Vollblutzucht und

Rennen haben zum erstenmal die Trainer und Jockeis vorgenommen. Es
ist ihnen zugestanden worden, je einen Trainer und Jockei in die Remi.
behörde zu delegieren. Die Wahl fiel aus den Vorsitzenden des Traiiier.
und JockeivereinsE. Feller (43 von 84 Stimmen) und den Joaei v - Sand,
mann (40 von 77 Stimmen).

Handeisteü.
Berliner Börse.

mz. Berlin , 26. Aug. Beim heutigen Börsenbeginn schien
es. als ob die Abwärtsbewegung an der Börse heu,e ms
Stocken geraten würde , da sich vereinzelt Realisations¬
neigung zeigte . Dieser Zustand war aber nur kurz und
nach der Eröffnung überwunden . Die steigenden Be¬
wegungen  setzten neuerdings in gewissen Spezial-
werten ein . Recht fest lagen Schifiahrts-, chemische und
zum Teil Elektrowerte . während in Montanpapieren die
Kurserholungen bescheidener waren . Bochumer und
Buderus unterlagen bei größerem Geschält starken Schwan¬
kungen mit dem Ergebnis , daß die beiden Papiere 10 bezw.
20 Proz . einbüßten . Stark stiegen Höseh, Laurahütte , Kom-
bacher und Thale . Kaliwerte waren fest mit Ausnahme
von Kali Aschersleben . Wesentlich in die Hohe gesetzt
waren auch Augsburg -Nürnberg . Gebr . Böhler . Dynamit
Nobel. Hirsch -Kupfer . Rhein . Stahl und ZellstoS Waldhof,
wofür zur Begründung allerlei Gerüchte von Angliederung
des einen an das andere Unternehmen geltend gemacht
worden sind . Petroleum werte hatten ganz stillen Verkehr.
Kolonialwerte waren bis auf Otavi und Neu-Guinea recht
fest, wogegen Valutawerte vernachlässigt waren , weil sich
die Abschwächung der ausländischen Devisen in verstärktem
Maße fortsetzte . Vom Rentenmarkt ist nichts Wesentliches
zu berichten . In zu Einheitskursen gehandelten Industrie¬
papieren betätigt sich das Publikum in starkem Maße als
Käufer.

Kurse vom 26. August 1920.
PtT.
10
98

12
10
9
8
7t ’/i

8. 79

Bank -Aktien.
Berliner Handelege®.
Commerz.- u. Dise.-B.
Darmstädter Bank . .
Deutsche Bank . . . . .
Disconto- Coiumandlt
Dresdner Bank.
Mitteid. Creditbank.
Nation.-B. f.Deutsch!.
Oesterr . Kredii-AMfc
Reichsbank . . . . . . .

In °/o
234 .03
133 .03
140 .00
334 .00
137 .75
132 .25
141 .38
143 .50

79 33
143 33

Industrie -Aktien
(Albert, Cb ein. Werk®!Adler-Fahrradwerk®
Augsburg - Nürnberg
AUg. Elektr .-Ges . . .
Bergmann, Elektrbs. .
;Bad. Anilin u. Sodfi.iBismarck-Hütte. . . .

5 'Bochumer Gußst&hi .
14 !Brauerei SchulthoJ® .
7Vi Buderus Eisenwerk®

16 Beton-u. Monierbatt,
10
200
16
26
306
45
18
12
26
15
7

10G
12
14
6

18

Deutsch-Lux. BergW.
Deutsche Kaliwerk®,
Dtsch.-Uebers.-Elekt«
Donnersmarck-Hfttfto
Dürrkopp , Dielet. M. .
Dtsch. Watt . u.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl-G®®. .
Elberfelder FarbottÄ.
Eschweiler Bergw. . .
Friedrichshütte . . . .
Felten L Guilieautt®
Gasmotoren Deuta . .
Geisweider Eisennr. .
Gelsenkirch.Bergw. .Griesheim Elektron.
Höchster Farbwerk®
Harpener Bergbau .
Kinor . Aullermann .

00 .00
223 .90
2 50 . JO
28 . 3J
2 &3.JO
470 .30
63 .90
503 .00
247 .00
430 .00
256 . 00
311 .03
449 .00
315 .00
4 2 3.7S
435 .00
4 *4.76
209 .75
1340 .0
400 .00
313 .00
1050 .0
410 .00
135 .00

QO.OC.
317 *83
305 .00
367 .00
373 .90
276 .76

Dir.
0
0
10
0

30
6

15
3
6

12
13
6
8

14
17
15
3

25
U
12
S

12
15
0

20
3

126*/a
20
16
16
12
35
0
30
0
0
0
0
0

Hohenlohewerk®. . .
Hosch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau.
Königs-u. Laurahütte
Kali Aschersleben . .
Kostheim Cellulose,,
Kronprinz Metall!. .
Lahraeyer u. Co. . .
Lauchhammer . . . . .
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loews u. Co.
Mannesmann Röhren-
ObenehlM.Eisenbed. 2 -0.13

„ Eoksw. . 1*50.JO
Orenatoin u. KoppM
Ph6n.-Bergb.u.HüttS * 53. 10
Forzellant. Kahla ^ •"
Rositzer ZuckeiTafl,.

InVi
223 .75
477 .50
435 .75
333 .09
43 3.30
233 .33
577 .93
194 .75
5 .' 0 . 30
2 70,03
315 .03
433 .33

Rhein-Nasa. Bergw. .
Rhein. Stahlwerk. . >
Riabeck Montan. . . .
Rombacher H&ttenw.
Rhein. MetaUwarent.
Sachsenwerk . . . . . .
Schlickert Doktrin , ,
Siemens u. Iialsk *. .
SQdd. EiaenbahngMk
Verein. Qlanzstolf-F.
Vzrziner Papierfabr.
Verein. C51n-Rottw. .
Vfeiler-ter -Meer 0h.it
Westeregeln
SeUstotf
H «mb .-Amer .-Pak . »t
Bansa -Dampfscbitt . .
Norddeutacner Lloyi
ßchantung -Eisenb . >.
Türk. Tabakregide,,
Otavi Minen . .

Gsnuaechem. . ««»

4 >0. 30ass .ai
41 JO
3 16.25
3 95.33
312 . 50
303 00
304 . 30
201.30
2 53 . 00
113 . 33
1321 .0
3 U .03
323 . 38
2 23 . 30
7 50 .00
335 .00
178 .13
233 .50
131 .13
370 .35

00 .08
77 5.00
3 *9.50

Industrie und HandeL
fg. Frankfurter Wareuhörse . Die bevorstehende Leip¬

ziger Messe mit ihrem zu erwartenden großen Angebot untt
Nachfrage wirkte naturgemäß zurückhaltend auf die hiesig»
Warenbörse ein . In Chemikalien ist das Geschäft fest abet
leblos bei steigenden Preisen . Bei wenig gangbaren Ange¬
boten wurden gesucht : Salicylsäure . Kaliumpermanganat
Oxalsäure und Pvramidon . Im übrigen wurden angeboten
u a 4000 Sesreituch-Wassereimer . 15 000 Papiergewebe-
Strolisäcke . 50 000 gebrauchte und 10 000 neue Jutesäwe-
Große Posten Zwiebackbeutel für Futterzwecke . Wolle una
Wollv/aren . Große Posten Schnürriemen in Mako, una
Eisengarn . Gesucht waren Gummimäntel . An Lebens¬
mitteln waren Reis . Reismehl und Reispuder angeboten,
ferner Bohnen . Salat - und Olivenöl. Gesucht wurden Nüsse-
Mandeln . Kakao und Pfeffer . An Gebrauchsgegenstanae®
lagen Angebote in Stahlwaren . Aluminium -Eßbestecken,
Kochgeschirren und Wasserkesseln vor sowie größere Posten
Fmailgeschirre . _

WefierfeerieM ®,
Meteorologische Beobachtungen der Sta'lon Wiesbaden.

26. August 1923.
7 vdr 27
morgens

2 Uhr 27
nachm.

9 Uhr 27
abendj

7639 7553 755.1
■ 764.0 765.4 7652

138 15.8 13.6
98 9 3 94
81 69 31

NW 3 NW 4 NW 1
0.3 — —

druck | »utO"u. Normalschwar»
red. ( auf dem Meeresspiegel

Thermometer (Celsius) .
Dunstspannung (Millimeter) . .
Relat. Feuchtigkeit (Prozents)
Windrichtung.
Riederschlagshöhe (Millimeter) — — —
Höchste Temperatur (Celsius): 172. Niedrigste Temperzu «; 15t

Wettervoraussage für Samstag, 28. August 192^
»or der Jfeteorolor . Abteiltn * des PhrsiktU Verein, zu Frankfurt >•
Wolkig bis heiter , trocken , etwas wärmer , nördliche 'ViltzW

MiWi

75*8
764-9
14.9
9.5

730

Die Abend-Ausgabe umfdfji 4 Seiten . _
©auptWciftteiter: tz. Lektsch.

fernitttDortlt® für den politischen Heil: ss. Günther ; für den
haltungeleii: B. o. Rauend eis. für  den lokalen und provinziellen
sowie Gerichtelual und Handel: I . W. : F. Güni  h er ; sür die A»)«»

und Rekia.neii: H. Dornauf.  sänitllch tu Wies'.-aoen.
Druck«. Verlag derL- Eche llenber  gsichen Hofbuchdruckerei in SH)t*»w

Sprechstundeder Echrtstleitungir bi» 1 Uhr.



KirchgasseKirchgasse

WUB9B0ViH G. m. b . H.
Photogr. Atelier mit billigen Preisen, (Vergrößerungs-Anstalt). (Parterre ),(Parterre ).

Ein Waggon

in ganz hervorragend
feiner Qualität eingetroffen

Ferner:

Deutsche Kernseife
Deutsche Teinseife
Schmierseife

(Friedensqualität)
hergestellt nach den Vorschriften der

8. H. V. 6 ., Berlin.

Suzil 'Wasehtmleer
liefert prompt F200k

in sämtlichen 19 Verkaufsstellen
der Firma

-kr. 400. Freitag, 27. August 1920.

Aufruf!
Angesichts bet Tatsache, baß über

ben Westen immer wieber die
Einfuhr großer Mengen Auslands¬
ware , meist alte, verwitterte,
ordinäre Heeresbestänbe, förmlich
erzwungen wirb ,bitten wir dringend,
der Arbeitsnot in Deutschland zu
gedenken und keine Auslands¬
fabrikate zu kaufen. Jede Mark
dafür entzieht der deutschen Arbeiter¬
schaft eine halbe Mark zu Brot und
schädigt die deutsche Vo.kswirtschaft
noch weit mehr . Ueberdies sind
deutsche Fabrikate jederzeit besser
und preiswerter , ausländische da¬
gegen meist schalenhaltig, mithin
nach deutschen Rechtsgrundsätzen
verfälscht.

Die Arbeiterschaft
des Reichardtwerks

Reichardtfabrika'e erhältlich in der Verkaufefiliale:
Langzassc 48, sowie in allen an Schildern und Plalaten
kennilichen Seichäflen. Sonst direkter Versand ab

Reichardtwerk Wandsbek. 983

Wiesbadener Tagblatt. Nöend-AusgaSe. Erstes Blatt. Seite 3. [}

Billige Quelle
für Geflüge l!

t  Große jg.Hähnevon 10—15 Mk.
per Stüch

gr . jg. Poularden
von 15- 20 Mk.

per Stück,
irima Mast - Hühner von

25—S8 Mk. per Stück.
Nur Franke nstr . 26, 3.

Petri.

(Täglich frisch gekelterten

süssen Mpfelmosf
empfiehlt die 979

ObstweinkeSterei Fritz Henrich
Blücherstr . 24 — Telephon 1914

Beste und billigste Bezugsquelle für Wirte.

Für Tierhalter ! !

!a Trodum-Karotten
bestes Hafersireckmittel,
:: feinste Speiseware . : :

Wörthstraße 5.
1008

Leopold Marx,
Fernruf 602,

Kluge Hausfrauen
tragen ihre Lumpen, Wollgestrickte, Eisen, Papier.
Metalle, Flaschen ete. zur Firma Zakab Ganer,

Papier unter Garantie des Einstampfens.
Alle Bestellungen werden prompt abgeholt.

Zahle höchste Tagespreise.

Althandlung Jakob Gauer
Helenenstraße 18. Telephon 1832.

Stirnnetze 2.75. er ..
Hauben , doppelt . 3. 5̂,
Hauben 2.—.

Klipfel . Nikolasstraße 8.

nach Mim  k Pit
gegenüber Kaufhaus M. Schneider

(früher Große Burgstraße 10).

ONSU fl - VEREIN
f. u . llisi ^ e ^ erad

G . m.  b . El.
Zentraiböro: Hellmundstr. 45,1. St. Telephon Nr. 489, 490.
iiiiiiiiiutiiiiiiiiiiiiiiiitmiiimtiiiiiiiHiiuiiHiiiiiiiiuitiiiiniiiiiiiiiiimiiiiiiiumiijiiniiKiiufuiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiii » « »

1Waggon:
Koralle!

la Qualität » eingetroffen.

Amerik.

Pfund Mk

la Qualität , beste dunkle Ware , Pfd . Mk.

Auf diese Preise erhalten unsere Mitglieder lt . Statut einen Rabatt von 4 % .

F356 Der Vorstand.

Jetzt ist die Zelt
/ - .

um günstig einzukaufen . Den Zeit¬
verhältnissen Rechnung tragend , sind
alle Verkaufspreise meiner Stoffe und
Herrenkleidungsstücke bedeutend
ermäßigt , wovon ein Lagerbesuch
jedermann überzeugen wird . Im
besonderen mache ich auf mein

rsiciliaStp Lager in Herrenlosen
höflichst aufmerksam , die ich von
Mk . 28. — an bis zu den feinsten
Qualitäten  zum Verkauf stelle.

Ernst Heuser
Wiesbaden , Kirchgasse , EckeFasiihrunnenstr.

Blutreinieiing,

1002

sind ein vorzügliches Blutreinigungs¬
mittel . Alleinverkauf : 783

Sehützenhof -Apotheke . Langgasse II.

■■ ■fl f yut undZopfe Giersch,biSHig empfiehlt
Goldgasse 18,
Ecke Langgasse.

lehr ! jederzeit und
ungeniert

W.Klapperu. Frau
Kleine Schwalbacher Str. 10 (Eingang Mauritiusstr .)

rmanzen
M.  Misttoll W.

äJJLsH « Hm
3 bis 5 Monate junge Enten,
3lt bis ganz ausgewachsene
junge große Gänse offeriert

MaLss , F8i
Geflügelhof Mörfelden.

Bei Anfragen Retourmarke.

60 Mm  noH MM!
Mag . Dörrfleisch

Pfd . IS .— Mk.
Pr . Corned beef

Lose 9 .SO Mk.,
bei 10 Dosen V.LS Mk.
Pr . Kokosschmalz

Pfund 1S .SS Mk.

Netzserrl Siksch.
Schwalbacher Straße «I.

8Ws ßöpfl. MlhdMS-l
Pfd . 70 Ps. Steingajse 16,1.

IThalia
Kirchg . 72. Tel. 6137.

Ab Samstag , 28. Aug.
Der er sie

Henny Porten-Film
1920/21.

Die goldene
Krone.

Filmromanin 5Akten
In der Hauptrolle:

Kanmier-Liohtspiele
[Ma uritiusstr .12. T.6137|

jjAb Samstag , 28. Aug.: |
Der neueste

jHarry PIel~
Sensationsfilm

IAbenteuer eines Viel¬
gesuchten in 6 Akten

mit

IM HL

(*
Zutritt jederm

CaM Orient
Unter den Eichen.

Jeden Samstag abend , ab 7 Uhr:
===== BALL . -- - ---

Tdermann (Herren 3 Mk., Damen 1.50 Mk.);
Getränke nach Belieben . —_ ,

Mfinü der(öörtnst unh GÄlkAel-Albsiter.
Ortsverwaltung Wiesbaden.

Samstag , den 28. d. M., abends pnnlt 8 vhr,
im GewerlfchaflShauS:Bortrag.

Kollege Döhring . Frankfurt a. M.
«M reilMWWM« -mm

(früher Verb. d. Schneider) Filiale Wi-badeu.
Montag , de» L0. August, abends 8 « hr, inl

Gewerkschaftshans:
mr  Mitgliederversammlung "WS

für alle Branchen mit sehr wichtiger Tagesordnung,
Alle weiblichenu. männlichen Mitglieder wollen erscheinen.
Der Minister für Handel u. Gewerbe in Berlin hat
entschieden, daß die Nachzahlung in der Hrrrenschn-iderei
ab 22. Mürz 1820 zu erfolgen hat . Der Vorstand . ,

IfesM.MlscM str LÄSn» .
Sonntag , de» 29. August» nachm. llhr:

der 6 dem Verbände angeschl. Vereine auf dem Spiel¬
platze an der Kaiferstratze neben dem neuen Museum
(Männer-Turnverein , Realgymnasial -Turnverein , Turn¬
gesellschaft, Turnverein 1846, Turngemeinde Sonnen¬

berg, Turnerschaft Rambach.)
Massenfreiübungen, Geräteturnen , Sondervorführunge»

aller Abteilungen, volkstümliche llebungen , Lpiele.
Kartenverkauf an der Kaffe. Kaffenöffuung 2 Khr.

Vorverkauf bei : L. Becker» Paperwarenhandlung,
Gr. Burgstraße II , B. Kuhn, Friseur , Langgasse 4,
P . Kother, Zigarrenhandlung , Ecke Kirchgasseu. Rhein-
straße, E. Kuhlman «. Zigarrenhandlung Wilhelmstr. 31,
F. Fliegen, Feinkosthandlung, Wellritzstraße 44, fotoie in
den Turnhallen der Vereine . F2L9

Helle Wilden - Schule
für künstlerischen Tanz und Körperkultur.

5 -Uhr-Tee mit Tanzvorführungen
(mod . Gesellschaftstänze , Phantasietänze usw.)
Sonnabend , den 28 . d . M., Hotel Wilhelma,

Eingang Sonnenberger Straße.
Eintritt 8 Mle.  _ Kein Teeswang.

Zu den am 15 . Sept . u . 1. Okt. beginnenden
Modernen Tanzkursen

werden noch Anmeldungen entgegengenommen
Geisbergstr . 2H, I , täglich 12—2 u . 7—8 Uhr.

Frau Helle Wilden.

♦Parhettioeil!*
das flüssige K»arkettrefnf |gunftsmlttel wieder
lieferbar ! Liter Mk . 12 . — 1000fach bewährt!

Parfeettwaebs
beste Sorte
II. Sorte .
III . Sorte .

u. gelb
Pfund -Dose Mk. 10.—

, , *f 8.50
„ ,, ,, 7.—*

SrogerigL Sänke,Ka*T'Ä d,r,S ’88
Erstklassige

Polsterarbeiien
Nerchrzieben u. llmändern
o.  Volstermöbeln u. Bett.
übernehmen während der
itlllen Geschäftszeit de:
äuß. Berechnung 972

Gebrüder Leicher.
Oranienstr . 6. Livr . 3319. mich an
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Heischhaektnaschinen
in allen Größen.

Zum Schärfen derselben bringe man
+ Messer und Platte.

Echte Tiroler Krauthobel
auch leihweise.

G.Eberhardt
Langgasse 46.

Sroisehneidtnaschinen
in großer Auswahl.

Schärfen von Kaffeemühlen.
Bohnenschneidmaschinen

erstkl . fachmännische Ausführung . 978

v,WEINMLJMDfE
15 -^ « • NNBWWICIF -^
XI mTBBt DSEEKTCPADMO W

X
X
X

Samstag , den 28. August 1820, abends 8 Uhr:
GKÖSSES KÜNSTLERFEST

verbunden mit

Ehren -Abend
anläßlich des Geburtstages

des so sehr beliebten Vortragsmeisters

Hans Schnitzer.

GrotzeMobiliar
Versteigerung.

♦*»NM . M3S. MMlk
vormittags 9%  Uhr beginnend.

versteigere ich zufolge Auftrags wegen vollständiger
Aufgabe des Haushalts im Haufe2 NeonorMaje% M..

dahier
irachfolgend verzeichnete Mobilien öffentlich frei¬
willig meistbietend gegen gleich bare Zahlung , als:

2 aut erhaltene kompl. Betten . 2 Waschtische
mit Spiegel und Marmor . 1 Nachttisch, drei
Handtuchhalter , drei 1- «. 2tür . Kleiderschränke
1 Schreibtisch. 1 Ausziehtisch. 8 Stühle , ein
Rauchtisch. Etageren . 2 Chaiselongues , runde,
viereckige Bauern - und Serviertische . Konsolen.
1 Trumeauspiegel . Ständer mit Figur . Fenfter-
und Türvortieren . Tischdecken. 1 Liegestuhl. ver¬
schiedene Bilder . 1 Easlüster.

1 komplette Küche,
bestehend aus : 1 Küchenschrank. 2 Tischen, zwei
Stühlen . 2 Wandbrettern . 1 Gasherd . 1 Eis¬
schrank. verschied. Wäsche, sowie eine Anzahl
versch. Küchengeschirr und Hanshaltungsgrräte.

Besichtigung vor der Versteigerung.

Wiesbadener AuMonshaus
Willy Wink.

Auktionator und Tarator.
(Handelsgerichts eingetragen .)

Suiienftrake 4L. Wiesbaden , Televhon 5287.

Eiektr. Kochtöpfs,
Platten , Herde, Bügeleisen,

Haartrockner . 932
ClnpH jetzt : I-uisenstr . 25*
r !Quill gegenüb .d.Realgym-

MjLM . Mttffotf
empfiehlt stets

irischen .Zwetfchen-Kuchen
«. fügen Apfelmost.

Inh K. Christ.

sTabakG
rein u. Uebersee. Pfund
16.—. 18.— 20.—. 22.50
ü. 25.— Mk.. 160-Er .-
Pskere zu 3.25. 3.60. 4.—.
4.50 u. 5.— Mk.

Zigarren
von 65 Pfg . an.

Kautabak
die Rolle Mk. 1.50.

Verkauf an iedermann.nenn«.
Kelze

Hauben - 2 X
grase Stirn - 2 .75 x
Sette,

la trockenes

Buchenholz
i rocken es Eichenholz, vor-
iäbrige Fällung . Kiefern¬
holz. trocken, für Ofen- u.
Zentralheizungen , marken¬
freie Pulkus -Briketts tn
Fuhren und Waggon-
lgdungrn verkauft

H. Emmert.
Hochstraße 5. 1. S tock.

Flaschenschrank f. 1880 Fl.
mit Schiebetüren zu verk.
Iahnstraße 8- 1 L

Himbeersaft
gar . nur mit Zucker, so
lange Vorrat bei R . Seoo.
Rbeinstraße 101. 1004

Margarine
beste Qualität , ’>

frischeste Ware,
Pfund Mk. IO .50
ungesalz . Pfd . 11 Mk.
b. lOPId . je 20 Pf.billig.

Salat - Ol
reinschmeck . Qualität,

v , Fl. Mk. 18.50
V, Fl. Mk. 9.50

mit Flasche,
Schoppen Mk. 10.75

Schwanke Nacht.,
Schwalb.Str . 59. Tel.414

AU . SMDetin
empf. sich in sämtl . Eard.
a. d. Hause zu bill. Pr.
Weberga sse 46. Stb . P . r.

Badeofen
für Holz n. Koblen zu
verk. Ernst Krasthöfer,
Feldstrahe 27

Infolge

Treigabe
der Tettwirtsehaft'
sind wir in der Lage , unsere

Fabrikate in Friedensqualität
wieder ohne Beschränkung

1 überall hin liefern zu können.
Speise-Rindertalg, Kckosspeise-
fett, Technischer Talg, Maschinen-
Talg, Gerber-Talg, Faß-Talg.
Außerdem empfehlen wir bei Bedarf
unser Lager in Schwefelsäure 60 °.

Seifen , Feit und
ehern . Fabrik

Tel. 67

® Felle ®
von Kanin , Reh , Zickel
gerbt zu Pelz und

Fensterleder
Horn , S ch walb ch. Str . 38.

Sehr gute F~135

MllchsOlde
(50 Pferde ) werden weg.
Einstellung elektr. Post-
krattwagen abgegeben.

Posthalterei
Frankfurt a/M.
Ha nauer Land str. 11/13.
n """.er enalirFast neuer engkWer

Tennisschläger
zu verk. Biebrich a . Rh.,
Ratbausstraße 12. 2.ilMll
Chaise!. 320. Robcstüble
50 Mk.. Klavvstuhl 65,
Toil .-Spiegel 80, diverse
' ' - R , 'Spiegel
Uhr 90.

50, Regulator
3teil . Roßhaar-

Matr . 400. Sofa 580. Zu¬
decke mit Kissen 350 Mk.,
Tennisschläger o. 10 Mk.
an. Salontisch m. Marm
120 Mk. u. verschiedenes.
Holland , Seda nstraße 5.
Fall neues weim Bett.

voM .. m. Ronbaarm : u.
Daunenplumeau sehr bill.
Schwab. Drudenstr 7. P.

2 neue Chatselönaues.
ein Sofa zu verkaufen.
Theodor Ullrich. Eustav-
Adoll-Straße 1. ^

Divl . - Schreibtisch. hell
eick.. versch. Stühle . Kind .-
Bett . sch. Rohrsess, Nacht¬
schränkchen verk. billig
Bernhardt . Dokb Skr J >0
Bol . Kommode 225 Mk..

Nachttisch 65. Chaisel . 195.
weihes eis. Bett m. 3teil.
Mali . 220 Mk.. Kleider¬
schrank 165. Sofa 360 Mk,
Kinderbett 75 Mk.

Sch wab. Drudenstr . 7. P
Küchenschr., Kieiderschr,

Wafchkom. vk. Scherndorf.
Helenenstraße 3. P art.
Fast neue Nähmaschine,

m. Hand- u. Fuhbetrieb,
verk. bill . Wiegand . Dotz-
beimer Strake 20. Mtb . 3
Damen- und Herrenrad
fast neu. billig zu verk.
Holland. Sedanstraße 5.

Kvl . Fahrrad -Ber .. neu.
u. eins. Säilauch u. Decke
bill . Bind . Koethestr. 2.

Frisch geleerte
Wein- miö KogliaWer
zu verkaufen bei Peter,
Hermannstraße 17. 1.

Srillsnlen
und Geigen

kdllfl
Zimmermann

Tel. 3253. Weberg. 25.

Tägl . A—l  Ltr . Ziegen¬
milch gegen g. Bezahl,
gesucht. Dr . Blumen ihal,
Alexandrastraße 6. 1.

Pelze
kauft zu guten Preisen
Zimmermann

Weberg . 25. Tel. 3253.

Getragene Schuhe
aller Art , auch reparatur¬
bedürftig . kauft und be¬
zahlt gut.

Reinmann
Schwalb . Str . 23. Laden.

Fern möbl.
3—4-Z.-LtWN-Mhll.
zu kaufen ges. Heintzinger.Aorkttraße 20. 3.

Großer
Möbel -Ankauf.

Suche für Herrschalt
5-Zimmer - Einricht . : es
können auch einz. Sachen
sein, sowie Bettwäsche,
Tisch- und Küchenwäsche,
verschiedene Teppiche u.
verschied. Frau Scivv.
Eleonorenstraße 7. 2 r.

Federdecken
Kiffen. Wäsche aller Art
zu kaufen ges. D. Sivwer,
Rieblttr . 11. B. Tel . 4878.

Gesucht
Herren- und Domen*

Fahrräder
mit u. ohne Bereifung.
Schmidt . Borkstr. 13. Mtb.

Hrrren -Rad
gut erhalten billig zu vk.

Schmidt.
Borkstraße 13 Mtb.

Verwandten . Freunden und Bekannten
hierdurch die traurige Mitteilung , daß heute
nachmittag 4 Uhr mein lieber, guter Mann,
meines Kindes treusorgender Vater , w ser
lieber Sohn und Schwiegersohn, Bruder und
Schwager, der Zimmermann

Mich MiiiHifdeiiit
im 30. Lebensjahre, infolge in russ. Gefangen¬
schaft sich zugezogener Leiden verschieden ist.
Im Namen der tieftrauernden Hinterblrebenen:

Frau Minua Wollmer 'cheidt, geb. Dauster
und Kind.

Schierstein a. Rh ., 26. August 1920.
Die Beerdigung findet Sonntag nachm.

4 Uhr vom Trauerhause , Schulstraße 37 in
Schierstein, aus statt.

Die Verlobung unserer IlS6 mit
Herrn Drmed . Ewald FHtze
beehren wir uns anzuzeigen-

Professor Dr.med. Max Lcifldow
und Frau

Berta , geb. Becker.

Meine VerloThiüg mit Fräulein
Ilse Landow zeige ich er.
aebenst an

Dr. med. Ewald Fritze.

Wiesbaden, August 1920.
Bierstadter Straße 23. Stadt . Krankenhaus,

Empfang Sonntag , den 29. August 1920, IPJi —l Uhr und 4—6 Uhr,

Suche gebrauchte
Strickmaschinen

von 35 cm bis 70 cm. Näh.
im Tagbl .-Verlag . Zy

kMNWr unD
englischer Unterricht

gesucht. Briefe u . K. 389
an den Tagbl .-Verlag ._
Wohn - « . Schlafzimmer
von Herrn , w. nur zeirw.
hier ist. auf Monat im
Zentrum gejucht. Off. u.

389 Taabl .-Berlag.
un,$äT Kausm. sucht möhl.

"immer , tags im Büro.
iolonna de 29.

Die Perlon,
die am Montag den
Herrenschirm
irrtümlicherweise aus dem
Kofferhaus Führer mit¬
genommen hat . wird ge¬
beten . denselben berm
Portier Hessischer Hof ao-
zugeben. andernfalls An¬
zeige erfolgt , da die Per¬
sonalien bekannt find.
Derjenige , der mir Mitt¬

woch früh auf dem Markt
meine

Brieftasche
aus der Tasche nadm . istnun von einem der ber-
stehenden Händler ver¬
raten . Wenn selbige so¬
fort auf dem Funvburo
abgegeben wird , erfolgt
keine Anzeige.

_ _ _ Damen -Armband
Donnerstag nachm, verl.
auf dem Wege Kavellen-
ftr .. Geisbergstr , Avolfs-
bcrg. Gegen hohe Belohn,
bitte abzug. F , Adolfs¬
berg 2. 1. Stock.

Silberne
Tula-Armbanduhr
verl . Abzug, g. hohe Bel.
Adelheivstrahe 70. Part.
Krankenichw. vl. Mittw.
nachm o. Rerobergbahn b.
Bahnholz br . Wachsmch-
taime mit Paß u . Geld.
E Belohn , abz. Bahnholz

Wagcndecke aus einer
Droschke am Mittwoch
abend abhand . gekommen.
Abzug. Kellerstr . 16. P.

Grauschwarzer
deutscher

Schäferhund
entlausen.

Vor Ankauf w. gewarni.
Gute Belohnung dem
Wiederbringer . .Professor
Heile. Mainzer Str . 28.

Heute früh 4 Ubr entschlief sanft nach
langem Leiden unser lieber Vater, Schwieger¬
vater und Großvater

SMM Me«
im 86. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebenen;
Familie August W etand

Frankfurt (Main)
Famitie Alexander Lorth.

Wiesbaden , den 26. August 1920.
Gneise naustr. 15, 2.

Die Beerdigung siedet statt : Moniag,
den 30. August, nachm tiags 3-/ , Uhr, von
der Trauerkapelle des Südfriedhofes aus.

Oesbern mittag verschied infolge eines Herzschlages
mein lieber Mann, unser guter Vater und Großvater

Herr Dr. phil. Carl Killing.
Im Namen der trauernden Hinterb ’iebenen:

Emmy Killing , geb. Bannier
Emmy Feine , geb. Killing
Ewald Killing
Karl Feine
und3 Enkelkinder.

Wiesbaden , den 27 . August 1920.
Martinstraße 6.
Die Einäscherung findet am Montag in aller Stille statt.
Von Beileidsbesuchen bittet man absehen zu wollen.

Heute abend entschlief sanft nach langem Leiden
unser lieber Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder,
Schwager und Onkel

Herr Kommerzienrat

Alexius van GQIpen
im 80. Lebensjahre.

Im Namen der Hinterbliebenen;
Cläre Ostermayer , geb . van Gülpen,
Carla Reinhart van Gülpen, geb . van Gülpen,
Max Ostermayer,
Fritz Reinhart van Gülpen

und 2 Enkel.

Wiesbaden , Emmerich , Worms , Cöln, 25. Aug. 1920.
Nerotal 69.

Die Einäscherung findet Montag , den 30. August , vor¬
mittags 11 Uhr , auf dein Südfriedhof statt,
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